
XI. Mlitärangelegenheiten.
«Seite 12S—133.)



XI . MliMävMrgel'egenherten.
1. Stcllungswesen in Wien in den Jahren 1882 —188V.

x

>L>
SO

n) Stellungspflichtige mit dem Heimatrechte in Wie» 0)

L>

Contingent
LZ

n « -

1882

1883

1884

1883

1111

1086

1048

1012

1886 941

111

109

108

102

149

210 ')

202

187

220

6620

6923

6832

6809

7488

Hievon

223

248

177

173

303

waren befreit

als einzige

GZ
r->

210

209

202

183 > 8

180

G

2

219

214

2 !208

2 4193

1 >186

waren tauglich
und wurden dem-
nach eingereiht

L>

830

828

836

805

626

90

149

160

115

130

zurnckgestellt
wegen

103

213

1023

192

247 4243

211 >1131

713 1469

waren untauglich

und wurden demnach

228

182

gelöscht
wegen

S L S>

4281 ! 20 478 >4994

4027

4078

13 796

11

3064

4644 -) 471 -)

4726 I 474

719 !4990

3113

3200

d,
s -S

IS

2g4 29

39

46

82

38

89

waren bei der
Stellung ausgeblieben

wegen
sonstiger

Umstände,!>
und zwar

mit ohne
Be¬

willigung!

Z -S

L82

ZK

ZA
§

13

12

9 ! 9

28 78 120

131134

129 ! 146!
! 123 138

14 ! 86 >i 118

8169

3897

3988

6347

6371

Bis einschließlich>882 war ein Landwehr-Minimal -Ergänzungsbedars nicht festgesetzt, sondern es wurden alle nach Deckung des gesammtenContingentes in den aufgerufeuen AlterSclassen
noch tauglich Befunrenen zur Landwehr eingereiht.

Vom Jahre >88ö an werden verordnungsgemäß die Rubriken „zurückgestellt" und „gelöscht" nicht mehr nach der Ursache getheilt.
-) Nach der neuen Instruction zum Wehrgesetze entfällt von nun ab die Verpflichtungzur Anstellung jener eigenartigen Berechnnng des Durchschnittspercentesder einheimischen Tauglichen und

Befreiten und damit noch die im Jahrgange >88S des Jahrbuches veröffentlichte2. Tabelle des Abschnittes XI.



s . Bewegung im Stande der nicht im Präscnzdienstc stehenden Militärdienftpflichtigcn durch Zu - und Fortzug,
Wohnung sveränderungen derselben und der Recruten , bei den Controlsversammlungcn anwesend gewesene und

durch Mobilisierungen betroffene Militärdienstpflichtige während der Jahre 1882  — 188 «.

Jahr-
Zuzug ' ) Fortzug Wohnungsveränderung

von Militärpflichtigen von Recruten
! Anwesende bei der
Controlsversammlung

Einberufene anlässlich
der

Mobilisierung

1882
1883
1884
1888
1886

17.239
17.638
18.208
17.604
17.884

13.368
13.861
14.428
14.707
14.472

10.188
11.283
10.381
10.788
11.602

2.296
2.610
2.846

8.629
10.087
10.347
10.864
10.330

908

>) Einschließlich der zum Zwecke der Erfüllung ihrer Militärpflicht zeitweilig abwesend gewesenen Personen,
-z „ „ „ „ „ „ „ ,, fortgezogenen Personen.

:r. Die Militärtarpflichtiqcn im allgemeinen und die „thatsächlich Bemessenen " nach den einzelnen Tarifclassen in
den Jahren 1882 —188 «.

Jahr

Thatsächlich
bemessene' )

bei der
ordent¬
lichen
Be¬

messung

aus
Anlass
der Er¬
langung

eines
Passes

L 8^

2 8 -^

N - L
»r> ^

,2 .Tip !! 8
N

8
2

In die Tarifclasse

II III ! IV VI VII VIII IX XI XII XIII XIV I- -XIV

wurden eingereiht, d. i. bemessen mit Gulden

100 90 80 70 60 80 40 30 20 > 10 3 2 1—1.10

Militärtaxpflichtige

1882
1883
1884
1883
1886

7.848
9.141

11.191
12.721
13.024 317 886

387
787
443
566
683

622
787
993

1.188
1.269

8.787
10.688
12.627
14.442
16.079

41
28
38
80
34

11
14
22
26
11

11
11
6
9

13

28
18
43
62
48

67
63
88
93
81

131
204
289
333
268

1.213
1.704
2.268
2.483
2.364

1.847
2.021
2.213
2.306
1.942

1.366
1.999
2.093
2.422
2.190

3.718
4.147
8.161
6.006
6.069

8.746
10.217
12.194
13.767
1? 024 >)

>) Die in den Jahren t8SL bis t8SS zwischen der zweiten und letzten Rubrik bestehende Differenz erklärt sich daraus , dass die aus Anlass von Ansuchen um Auslandspässe (zum Zwecke einer
Reise oder der Auswanderung) sür mehrere Jahre im vorhinein bemessenen Individuen in der letzten Rubrik so ost gezählt erscheinen, als Jahre in Betracht kommen, für welche sie die Taxe zu erlegen
haben, während sie in der zweiten Rubrik nur einmal gezählt sind. — Vom Jahre lSS« an werden die Auslandspasswerber separat behandelt.

rs
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XI.IMlitärangelegenheiten.

4 . Militärtaxpflichtigc  im Jahre R88V mit Rücksicht auf ihre Vertheilung nach Assentjahren.
waren im Jahre 1886

ov

Aus
dem Alsent-

jahre

thatsächlich
bemessene

-L 8

»5t

81  r - L
ML IZZA

L

n>» ^
.Z. « D« 'N'
SS 8^

« 8
'L

100

1878
1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1888
1884
1888

Summe

196
338

1.241
1.204
1.310
1.269
1.413
I.563j
1.676
1.463
1.331

6
21
37
36
46
43
30

30
32
68

111

29
21
40
63
60
61
34
87

103
68

14
23
42
63
83
73
72
69
83
71
86

23
33

119
141
134
189
124
132
105
103
164

270
458

1.479
1.807
1.633
1.635
1.713
1.901
2.021
1.770
1.692

13.024 517 386 683 1.269 16.079

Bei der regelmäßigen Bemessung wurden in die Tarifclasse

II 111 IV VI VII VIII IX X XI XII XIII XIV >s I— XIV

eingereiht, d. i. bemessen mit Gulden

90 j 80 j 70 I 60 i 50 ! 40 30 ^ 20 10

Militärtaxpflichtige

1—100

9
10
3
8
9
4
6
7

12
9

9
18
31
30
28
26
20
27
38
32
9

71
114
321
289
273
286
269
246
233
178
114

27
49

161
183
212
197
246
250
256
205
156

16
31

193
198
212
196
238
288
308
264

25^

61
127
819
493
866
879
62tt
744!
826!
734!
77-Z

34

Unter den dei der regelmäßigen BemessungthatsächlichBemessenenwurden außerdem
pro iss » .

„ isss .
„ IS 82 .
„ ISS ! .

isso.

4 — > > 11 ^ 13 ! 18 81 268 , 2.364 1.942^2.199 6.069
! ^ ^ ! - ! ! ! ! ! !

noch für die Vorjahre, in welchen sie nicht eruiert waren, bemessen, und zwar:
4S0 Militärpflichtige mit SüS Gulden
"0 „ „ 225 „
5t „ .. SS
29 „ ., SS
22 „ SO „

196
358

1.241
1.204
1.310
1.269
1.413
1.563
1.676
1.463
1.331

13.024
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5 . Zahl der im Jahre 1886 thatsächlich bemessenen Auslands -Pass-
werbcr nach den Classen nnd der Anzahl der Jahre , für welche sie

bemessen worden sind.

6 . Einzuzahlcnde und eingezahlte Militärtaxbeträge ; das Militärtax-
depot der ins Ausland Wandernden in den Jahren 1883 —1886.

Einzuzahlender Taxbetrag Hievon wurden

Jahr Neu-
be-

messnng

Er¬

höhung

Rück¬
stand
vom
Vor¬
jahre

zu¬
sammen

ern-

gezahlt

durch Her¬
absetzung ! zu-
oder Ab- sammen Rückstand >>gelegter

! Taxdepot
Daher ^

verbleibt
ein em-

schreibung
getilgt

getilgt

hievon
wurde an
Militär-

von HBetrag iaxe
bezahlt

1882

1883

1884

1888

1886

27.703

31.068

38.396

44 .303

4s .183

226

20

23

8.679

6.878

9.720

13.308

13.879

33.608

37.963

48.116

87.611

64.088

28.796

27.81 >

34.467

41.072

43.387 !

937

432

341

660

422

26.733 ! 6.873 .3.731.„

28.243 ! 9.720 !!7.236.4z

34.808 ! 13.308 )8.610.g,

41.782K 13.879 9̂.141.74

44.009 k 20.076 9.288.,,

4.613.,,

8.260 .48

6.672.gg

6.961 .42

7.396.gs

-tatistisches Jahrbuch. 9
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7 . (§inq„articrinrqs - und Vorspannsleistnngen des gesammtcn

' ) Der ganze Marschbezirk umfasst das Gemeindegebietvon Wien und 43 Landgemeinden der Umgebung, und zwar : Altmannsdorf,
Atzgersdorf, Baumgarten , Breitensee, Ober- und Unter-Döbling, Dornbach, Erlaa , Fünfhaus , Gaudenzdorf, Gersthof, Grinzing, Hacking,
Heiligenstadt, Hernals , Hetzendorf, Hietzing, Hütteldorf, Jnzersdorf am Wienerberg, Ober- und Unter-Laa, Lainz, Ober- und Unter-Meidling,
Neulerchenfeld, Neustift am Walde, NeuwaÜ>egg, Nussdorf, Ottakring, Penzing, Pötzleinsdorf, Rothneusiedl, Rudolfsheim, Salmannsdorf,
Sechshaus, Simmering, Ober- und Unter-Sievring , Speising, Ober- und Unter-St . Veit, Währing und Weinhaus.

2) Einquartierungs -Portion oder Tag bedeutet die Unterbringung eines Mannes oder eines Militärfamiliengliedes oder zweier
Pferde auf einen Tag , d. i. innerhalb oder bis zur Dauer von 24 Stunden.

>) Die Durchzugskostist ausgiebiger als die sogenannte Menage ; die erstere ist der Quartierträger gegen ein bestimmtes Entgelt bei¬
zustellen verpflichtet. ' '

*) Nach erster Art verheiratet, d. h. mit Bewilligung der Militärbehörde verheiratet ; die Familienglieder derselben erhalten Bequartierung.
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Wiener Marschbezirkes > in den Jahren 1882 —1886 .

iS

d) Bleibende Einquartierung

in Kasernen ' außerhalb von
Kasernen

Unterkunft für

Mannschaft Pferde

N

.L G

! 5 «
^ -̂b

^ i--

oder Tage

8 L

L>

^ « rr- «
72

§ , 'o
>2 —

-N-

^ 2

LS o-72

KZ

Vorspann

N-

L.

N

6ur

Vor¬
spann

wurden
bei¬

gestellt

1- 2-

spännigc
Wagen

Ge

sammt-

leistung

Kilo¬
meter

9.124

267

702 1.047 134.122! 98.831 138.221 >4.278 >368 > 368

- ! ^ I" ! -
300 >294 .064 .;

— !> 9.142-s

10.720

12.804>

89

188

3.789

8.828

9.391 > 702 1.047 134.122 — 98.831 138.221 4.273

6.008

9.238

430 1.018

18.263 430 1.018

122

112

308

123.144 88.674 127.131 4110

!123 144Ü

136.818 146.890

234

1.360

179

1.839

308
! >
;186.818 146.890

308 144.178

308 — 144 178

138 .080

96.422

88.674 127.131 4.110
>

96.422

> I!96.422 96.422

90.280 90.280

138 030!90.280 90.280
_ >!__ >>

4.788

368 363 300

272

272

4.738

4.748

4.748

638 336

638 ; 336

946 333

946 333

2.382 413

303 .207 23.324 >10 277 12 887

322 .821 .5
21 .443

10.449;

12.744!

344 .266 .^ 23.193

273

63

14.007

2.387

487 .288

7.493

11.060

12.801

494 .781 23.861

337 .036 .g

13.380 .z

!>
2.882 ! 413 850 .387

10.908

14.409

25.317

336 16.864

84

193

2.923

8.958

247 11.883

43 2.188

128! 6.345

2'173 8.303

2.903

188

308! 144.178 138.03Ml .613 91.618 4.745 i.396 478 489 .993

— 15.831.,

10.988 1

14.409 1

60.

112>

4.434

6.042

3.06 ll 308^ ! > !> ! >!
144.175 135.050 91.618 91.618» .4.745 >8.896 478 808.824. 28 .364 2 172 10.476

Seit anfangs 1884 unter „Unterkunft für Mannschaft" ; die Bequartierung ist die gleiche geblieben, aber das Quartier wird nach
seinem Belegraum berechnet, und die betreffende Ziffer ist daher in die erwähnte Rubrik übertragen.

°) Seit anfangs 1884 sind die Lokalitäten für die bleibende gemeinsameEinquartierung als Nothkasernen clafstficiert. daher entfällt
von 1884 ab diese Rubrik.

0 Die eintägige Unterkunft eines Mannes oder zweier Pferde bildet eine Einquartierungs -Einheitsportion ; die Unterkunft eines
Generals oder Stabsofficiers gibt 6, jene eines Oberofficiers S solche Portionen.

9 Das Einquartierungsjahr 1SS4 umfasst hinsichtlich der bleibendenEinquartierung eine Periode von lg Monaten (vom 1. Jänner 1884
bis 31. Jänner 188ö).

°) Die Einquartierungsjahre 188S und 1886 umfassen hinsichtlich der bleibenden Einquartierung die Periode vom 1. Februar des
betreffenden bis Sl . Jänner des folgenden Jahres . Es hängt dies mit den Zinsquartalen zusammen.

9*
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Ergebnisse der in dein Pferde -Aushebnngsbezirke Wien in den Jahren 1882,1884 nnd 1883 ) zn militärischen
Zwecken stattgefundenen Pferde - nnd Wagenzählungen,

Jahr

1882

1884

1888

Jahr

1882

1884

1883

Pferdezählungen

Anzahl
der

Pferdebesitzer

3.633

3.613

3.138

Im Aushebungsbezirke befindliche Pferde
(mit Einschluss der Dienstpferde der Osficiere , aber mit Ausschluss

der übrigen Militärpferde ) , und zwar

Hengste Wallachen Stuten zusammen

382

492

406

7.410

8.018

7.656

3.432

3.881

3.481

11.224

12.088

11.843

gesetzlich

befreit

Hievon wurden classificiert als

untauglich

1.270

1.381

1.343

derzeit gänzlich zusammen

18 6.360 j 6.378
In diesem Jahre hat eine Classification nicht

stattgefunden
4.87864 4.814

Pferdezählungen (Forts .)

Hievon wurden classificiert als

tauglich

als

Reitpferde

292

als

Zugpferde

3.281

zusammen

Von den

! angemeldeten
Pferden

sind von der

^Classification
aus geblieben

3.573

Unter den
Untauglichen waren
Pferde , welche am
1. Jänner des der

Classification
folgenden Jahres
das vierte Lebens¬

jahr noch nicht
überschritten hatten

10

In diesem Jahre hat eine Classification nicht stattgefunden

3.096 3.320 10

Wagenzählungen

Mit Pferden bespannte Fuhrwerke

Personenwagen

einspännige zweispännige^

Lastwagen

einspännige zweispännige

Mit Ochsen

bespannte

Fuhrwerke

zusammen

Fuhrwerke

In diesem Jahre hat eine Wagenzählung nicht stattgefunden

826

778

1.491

1.363

1.493

1.336

1.988

2.030

II

10

8.808

8.737

' ) Im Jahre ISSL hat keine Wagenzählung , in den Jahren ISSS und l88S weder eine Pferde - noch eine Wagenzählung stattgefnnden.



o . Die Einnahmen nnd Ausgaben für Militärbeqnartierung in den Jahren 1882 —1880 ').

Aahr

Einnahmen

Ein-

quartiernngs-
kreuzer *)

fl. kr.

Durchzugs-
gebüren

(Beiträge des
k. k. Ärars

und des
Landesfonds)

fl. kr.

sonstige

fl. kr.

zusammen

fl.

Ausgabe»

Vergütung
an die

Quartier¬

träger

fl. kr.

Zins °) für die
Localitäten

des Einzuar-
tierungsamtes

Ban einer

Ersatzkaserne

fl- kr. fl- kr.

sonstige zusammen

fl- kr. fl-

1882
1883
1884
1888
1886

109.000
112 .442
114.322
113.600
119 .122

60

24

22.449
27.360
28.648
26.692
23.191

64
'8

75 .,
77 .,
41

721 93
131.449
140.324
142.970
142 .292
144.313

64
38
83 .,
77 .,
68

77.084
111.311
82.152
69.867

101.582

98
82
37
28
32

318
313
315

44.713
1.226

93
16

927
1.103

838

77
73

123.041
113.956
83.323
69.867

101.882

' ) Nach den Rechnungsabschlüssen der Stadt Wien . Die Schuld der eigene » Gelder an die Einguartierungsgelder , s . Seite Sch oben.
9 Das Ausmaß betrug im Jahre 1885 -/, « Kreuzer vom Zinsgulden.
9 Berechneter Mietzins.

70
73
38
28
32

10 . Die Einnahmen nnd Ausgaben des Militärvorspannfondes in den Jahren 1882 —1880.

Einnahmen

Zahl-

Militärvorspann-
gebüren

(Beiträge des
k. k. Ärars und des

Landesfonds ) *)

fl. kr.

Abgabe der Pferdebesitzer

Ausmaß

in Kreuzern
per Pferd

Betrag

fl. kr.

sonstige

kr.

zusammen

fl- kr.

Ausgaben

Entschädigung
an den

Vorspannpächter

fl- kr.

sonstige

fl-

zusammen

fl. kr.

1882
1883
1884
1885
1886

296
1136

279
168
366

24
53
16
8

56

15
15
15
15
15

1618
1804
1674
1689
1681

85
15
15

80

20
50
66.

1919
2645
1953
1827
2018

29
18
97 .,

8
36

59
4109

671
309

1125

36
79
91
23
53

319
465
400
310
283

59
20
87
38
76

9 Per Pferd und Kilometer werden vom Militiirärar 3 kr . und vom LandeSsond 5 kr. beigetragrn.
9 Der schließliche Cassarest beläuft sich ans 1I .0S8 fl . 50 .r kr.

378
4574
1012
819

1409

98
99
48
61 -)
29

LS
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